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Sehr geehrte Domen und Herren,

der Mogistrot der Universitcitsstodt Gießen wird beouftrogt zu berichten, ob der Mogishot
die Absicht hot, den von der Hessischen Londesregierung oufgelegte ,,Rettungsschirm" für
überschuldete Kommunen ouch für die Stqdt Gießen in Ansoruch zu nehmen. Dqzu sollen
folgende Frogen beontwortet werden:

'1. 
Erfüllt die Housholtsloge der Universitötsstodt Gießen die vom Lond Hessen für den
Kommunolen Schutzschirm vorgegebenen Kriterien?

2. Welche Gründe sprechen ftir die Inonspruchnohme des Schutzschirms?
3. Welche Gründe sprechen dogegen?
4. Welche Folgen würden sich für die Stodt ous einer Inonspruchnohme ergeben?
5. Welche Entschuldungsquote würde fur die Stodt ols Sonderstotusstodt gelten?

6. Beobsichtigt die Oberbürgermeisterin ols Kömmerin dem Mogistrot und der

Stodtverordnetenversommlung einen solchen Antrog zum Beitritt unter den

,,Rettungssch irm" vorzulegen?
Z. Wenn io, wonn kqnn mit einem solchen Antrog gerechnet werden?
B. Wonn könnten Gespröche mit den onderen Froktionen beginnen, um die geforderte

2/3 Mehrheit im Porloment möglichst sicher zu stellen?
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Antworl:

Es ist onzumerken, doss derzeit noch keine gesetzliche Grundloge für den Kommunolen
Schutzschirm Hessen (KSH; ouch Entschuldungsfonds bzw. Rettungsschirm genonnt)
besteht. Dos Lond Hessen beobsichtigt, die entsprechenden Rechtsgrundlogen im Juni/uli
2012 zu verobschieden. Die folgenden Ausführungen erfolgen unter dem Vorbeholt von
Verönderungen, die sich ous dem Gesetzgebungsverfohren ergeben können.

Die Housholtsloge der Stodt berechtigt zum freiwilligen Beitritt zum KSH. Die Stodt Gießen
gilt ols bedürftig, weil ein negotives ordentliches Erjebnis von mehr ols 200 € pro Kopf im
Durchschnitt derJohre 2OOS bis 2009 bestqnd. Diese Doten wurden vom Hessischen
Stotistischen Londesomt ermittelt.

Für den Beitritt zum KSH könnte sprechen, doss eine vergleichbore Entschuldung durch die
Stodt Gießen ous eigener Krqft herous nicht gelingen könnte und sich die
Housholtssituotion in den kommenden Johren weiterhin verschlechtern wird. Gegen einen
Beikitt zum KSH könnte sprechen, doss die Stqdt Gießen die Bedingungen, die qn den
Beitritt geknüpft sind, nicht bzw. nicht vollstöndig erfüllen kqnn. Noch derzeitigem
lnformotionsstond besteht die Bedingung zum Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses
innerholb eines bestimmten Zeilroums (,,Abboupfod"). Die Moßnohmen zum Abbou des
Defizits sowie die Lönge des Abboupfods sind mit dem Lond Hessen in einem Vertrog zu
vereinboren. Die Stodt würde sich ouf die Einholtung des Abboupfodes sowie die
Durchführung der Moßnohmen verpfl ichten.

lnsofern sind ols Folgen zu erworten, doss einerseits eine Entschuldung sowie ein Ausgleich
des ordentlichen Ergebnisses reqlisierbor würden. Gleichzeitig müssten durchgreifende
Moßnohmen über einen löngeren Zeitroum konsequent umgesetzt werden. Diese
Moßnohmen könnten in einer Verbesserung der Ertröge und/oder in einer Reduzierung der
Aufwendungen bestehen. Dorous ergeben sich Verönderungen für die Bürgerinnen und
Bürger. Die Auswirkungen dieser Verönderungen müssen ouf der onderen Seite mit der
Verbesserung der Housholtsloge, die in einer Wiedererlongung der finonziellen
Entscheidungsmöglichkeit zu sehen ist, obgewogen werden. Auch im Fqlle einer
Nichtteilnohme om KSH müsste die Stodt Gießen oufgrund der bestehenden gesetzlichen
Anforderungen einen Ausgleich des Gesomtergebnishousholts erreichen.

Die Entschuldungsquote für kreisqngehörige Kommunen beziffert dqs Lond Hessen ouf rd.
46 %. Es existieren derzeit unterschiedliche Angoben zur konkreten Entschuldungssumme
fär die Stodt Gießen. Derzeil ist von rd.78 Mio. € ouszugehen. Bei einem Schuldenstond
der Stqdt per 31.12.201 I von ,:d.264,2 Mio. € (lnvestit ions- zgl. Kossenkredite)
entspröche dies einer Quote von rd. 30 %.



- 3 -

Der Mogistrot wird eine Beschlussempfehlung obgeben, wenn sömtliche Fokten
obschließend bewertet werden konnten. Eine entsprechende Beschlussempfehlung ist im lll.
od. lV. Quortol 2012 zu erworten.

Aufgrund der grundsötzlichen Bedeutung der Angelegenheit ist eine Einbeziehung der
Froktionen ongestrebt. Zu ersten Gespröchen wurde bereits eingeloden. Eine Entscheidung
über den Beitritt zum KSH müsste mit der Mehrheit der gesetzlichen Zohl der
Stodtverord neten getroffen werden.

Mit freundlichen Grüßen

J,  y* ,Zn&
Dietlind Grobe-Bolz
Oberbürgermeisterin

Verteiler:
Mogistrot
SPD-Froktion
CDU-Froktion
Froktion Bündnis 90/DieGrünen
FDP-Froktion
FW-Froktion
DIE LINKE. Froktion
Froktion Linkes Bündnis/Bürgerliste Gießen
PIRATEN-Portei


